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Bezirksliga

TSV Kandern : TTC Schopfheim/Fahrnau 
Samstag, 30.10.2021, 18:00 Uhr

Sievering bleibt gegen den TSV Kandern ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TTC Schopfheim/Fahrnau,
als Stefan Brutschin sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Kandern
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Berthold Mohr, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TSV Kandern ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg in drei Sätzen gegen Kiefer / Brutschin zeigten Scholz / Mohr
ihren Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Beim anschließenden 0:3 gegen Spohn / Brutschin
fanden wiederum von Wichdorff / Lang von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Karnich / Lee hatten derweil gegen Sievering / Pommerening beim 11:13, 7:11, 8:11
nichts auszurichten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig Gegenwehr leistete Dieter Scholz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Philipp Spohn. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Berthold Mohr, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Kevin Kiefer wettgemacht wurde und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dirk von
Wichdorff Stefan Brutschin in fünf Sätzen. Beim 4:11, 6:11, 4:11 gegen Tim Sievering fand indes
Harald Karnich von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Luke Lee das Spiel gegen Jan Brutschin noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 13:
15, 6:11, 7:11. Eric Lang hatte am Nachbartisch gegen Uwe Pommerening beim 10:12, 8:11, 6:11
keine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Dieter Scholz versäumte es dann mit
einem 1:3 gegen Kevin Kiefer, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Nicht einen Satzgewinn
überließ Berthold Mohr seinem Gegner Philipp Spohn beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Den Sieg von Tim Sievering konnte Dirk von Wichdorff im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Harald Karnich hatte danach gegen Stefan
Brutschin beim 7:11, 9:11, 1:11 nichts zu bestellen. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Kandern nun ein Punktekonto von 1:11 Punkten auf, während
der TTC Schopfheim/Fahrnau vor dem nächsten Spiel, das am 13.11.2021 gegen den TTC Karsau
ansteht, 10:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Kandern bestreitet hingegen das
nächste Spiel am 13.11.2021 gegen den TTC Hasel II.

 Punkte:
 TSV Kandern

Doppel: Scholz / Mohr (1), von Wichdorff / Lang (0), Karnich / Lee (0) 
Einzel: D. Scholz (0), B. Mohr (2), D. Wichdorff (1), H. Karnich (0), L. Lee (0), E. Lang (0) 

 TTC Schopfheim/Fahrnau
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Doppel: Spohn / Brutschin (1), Kiefer / Brutschin (0), Sievering / Pommerening (1) 
Einzel: K. Kiefer (1), P. Spohn (1), T. Sievering (2), S. Brutschin (1), U. Pommerening (1), J.
Brutschin (1)


